
 
 

Verlege- und Pflegerichtlinien 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren !  
 
Für die Verlegung und Pflege von Hafro Parkettböden gelten immer die Pflege- und 
Verlegehinweise des jeweiligen Herstellers, diese sind in den Paketen beigepackt. 
Übergeordnet zu diesen Richtlinien der Hersteller hat die Hafro Holzagentur GmbH folgende 
Zusatzrichtlinien für unsere Parkettböden herausgegeben:  
 
Verlegung:  
Bei einer schwimmenden Verlegung mit Klick-System und generell bei einer vollflächigen 
Verklebung ist eine Stirnseitige H-Verleimung der Dielen erforderlich bzw. zu empfehlen. 
Wird diese nicht gemacht, kann es zu einer Fugenbildung an der Dielen Stirnseite kommen. 
Diese Fugenbildung ist kein Reklamationsgrund, wenn die angesprochene H-Verleimung 
nicht durchgeführt wurde.  
 
Bei einer Verlegung auf eine Warm-Wasser-Fußbodenheizung ist zu beachten, dass die 
maximale Oberflächentemperatur auf dem fertig verlegten Parkettboden 28° nicht 
überschreiten darf. Bei einer höheren Oberflächentemperatur kann es zu Schäden wie Rissen, 
Fugenbildung oder Deckschichtablösungen kommen.  
Weiters ist für Parkettböden eine Luftfeuchtigkeit von 45-55 % bei einer Raumtemperatur von 
20 -25° erforderlich. Auch hier können bei Nichteinhaltung Schäden (Risse, Fugenbildung 
oder Deckschichtablösungen) auftreten.  
 
Hafro Parkettböden sind für eine Verlegung auf eine Warm-Wasser-Fußbodenheizung 
geeignet (Ausnahme: Ahorn, Buche und Kempas). Für eine Verlegung auf eine Elektro-
Fußbodenheizung gibt es keine Freigabe unsererseits. Hier handelt man auf eigenes Risiko 
das uns von jeglichen Gewährleistungsansprüchen entbindet.  
 
Wir empfehlen bei Objekten mit Warm-Wasser-Fußbodenheizung generell und ab 50 m² ohne 
Fußbodenheizung den Einbau einer FidBox. Mit diesem Datalogger kann im Schadensfall die 
Ursache sehr einfach und für den Parkettboden zerstörungsfrei festgestellt werden.  
 
Pflege:  
Nach der Verlegung von Hafro Parkettböden mit einer oxidativ geölten Oberfläche (natur 
geölt oder weiß geölt) ist eine Pflegeölung mit WOCA Pflegeöl zwingend notwendig. Wird 
diese Pflege unterlassen, so kann es zu einer Absplitterung und Rissbildung im Boden führen. 
Ein nicht nachgeölter Parkettboden neigt dazu Schmutz porentief aufzunehmen. Dies ist kein 
Reklamationsgrund. Zur Unterhaltspflege muß WOCA Holzbodenseife (natur oder weiß) 
verwendet werden. Verwenden Sie für oxidativ farblos geölten Böden immer die Pflegemittel 



natur und für oxidativ weiß geölten Parkettböden immer die Pflegemittel weiß. Sollten 
Pflegemittel eines anderen Herstellers außer WOCA verwendet werden, übernehmen wir für 
das Erscheinungsbild des Parkettbodens nach der Behandlung keinerlei Gewährleistung.  
 
Eine genaue Anwendung finden Sie auf der Rückseite des jeweiligen Pflegemittels.  
 
Diese Anleitung setzt die Richtlinien des Herstellers nicht außer Kraft, sie dient nur als 
Ergänzung. Die Angaben des Herstellers finden Sie in den Paketen. Sollte auf einzelne Punkte 
weder hier noch in der Verlegeanleitung des Herstellers eingegangen worden sein, so gilt die 
jeweilige Fassung der Ö-NORM für Parkettböden.  
 
ENDE 


